
Qualitätsbericht der Integrativen Bewegungskindertagesstätte „Am 
Regenstein“ 
 
 
Der Träger unserer Kita war bis 1992 die Stadt Blankenburg. 
Ab 1992 übernahm der GVS („Gemeinnütziger Verein für Sozialeinrichtungen“ Blankenburg 
(Harz) e.V.) die Trägerschaft. 
Unsere Kita wurde 2008 saniert. 
Wir haben zurzeit 141 Kinder, 42 Krippenkinder, 99 Kindergartenkinder und davon 16 
Kinder mit unterschiedlichen Behinderungen. Es gibt 2 Krippengruppen mit Kindern von 0-3 
Jahren und 6 altersreine Kindergartengruppen, davon 4 Integrativgruppen. 
Unser Team besteht aus 15 Erzieherinnen, 1 Logopädin, 1 Ergotherapeutin, 3 
Heilerziehungspflegerinnen, 2 Heilpädagogen, davon 1 Leiterin. Zusätzlich kommt einmal 
wöchentlich eine Physiotherapeutin. Sie bindet ihre zwei Therapiehunde mit in ihre Arbeit 
ein, was natürlich für die Kinder immer ein besonderes Erlebnis ist. 
Zusätzlich haben wir seit dem 01.04.2011 eine Fachkraft für Sprachförderung. 
Die Öffnungszeit unserer Einrichtung ist 6.00 Uhr – 17.00 Uhr, bei Bedarf auch länger. 
 
Im Oktober 2008 erhielten wir das Zertifikat „Gesunde Kita“. Von Oktober 2009 bis Oktober 
2010 qualifizierte sich unser Team im Rahmen des Projektes „Verbesserung der 
vorschulischen Bildung des Betreuungspersonals“ als Inhouse- Qualifizierung zum 
Bildungsprogramm im Umfang von 100 Stunden. 
Seit April 2011 arbeiten wir als Schwerpunktkita für „Sprache und Integration“. 
 
Wir arbeiten nach einem Gesundheits- und Bewegungskonzept. Hauptanliegen, ist den 
Kindern eine gesunde Lebensweise, sowie Spaß und Freude an Bewegung zu vermitteln. 
Es ist ein an der Psychomotorik orientiertes Konzept, im Vordergrund steht eine 
kindzentrierte, ganzheitliche Methode der Entwicklungsförderung. Wir nutzen Bewegung als 
Quelle vielfältiger Erkenntnisse und Vorraussetzung für Gesundheit und Wohlbefinden. 
Ziel unserer Arbeit ist es, Kinder mit Entwicklungsverzögerungen und Behinderungen in allen 
Gruppen zu integrieren und die Chance einer ganzheitlichen Förderung durch Wahrnehmung 
und Bewegung zu gewährleisten. Wichtig ist uns die Akzeptanz von Schwächeren und 
Stärkeren, die Übernahme von Verantwortung für andere, die Stärken der Kinder zuwecken 
und ihnen bewusst zumachen was sie können.  
Ziel ist es auch, erlebnisorientierte Bewegungsangebote zuschaffen, die den Kindern die 
Möglichkeit geben, eine positive Beziehung zu seinem Körper und damit zu sich selbst 
aufzubauen. 
Als Grundlage unserer Arbeit dient das Bildungsprogramm für Kindertageseinrichtungen 
Sachsen-Anhalt „Bildung; elementar Bildung von Anfang an“, sowie das Programm „Bildung 
durch Bewegung“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Ernährung 
 
Großen Wert legen wir auf ein gesundes Frühstück. In regelmäßigen Abständen werden dazu 
mit Eltern, Erzieherinnen und Kindern Projekte durchgeführt. Auch bei der Aktion „Gesunde 
Büchse für schlaue Füchse“ waren wir dabei. 
Eine Erzieherin ist ausgebildete Ernährungsberaterin und steht uns mit „Rat und Tat“ zur 
Seite. 
Seit Mai 2010 bieten wir das gesunde Frühstück vom Haus an. Die Eltern zahlen monatlich 
Frühstücksgeld und wir gehen gemeinsam mit den Kindern einkaufen. Dabei lernen sie was 
gesund oder ungesund ist. Es gibt einen Frühstücksdienst, der  jeden morgen in Büfettform 
das Frühstück für die Kinder vorbereitet. Oftmals wird dieser auch von den Kindern 
unterstützt. 
Auch haben wir zusätzlich zwei Hochbeete, wo wir eigene Kräuter- und Gemüsesorten 
anbauen. 
Es wird mit den Kindern gekocht und gebacken. Wir bereiten mit Eltern und Kindern zu 
Festen und Feiern gesunde, appetitliche Obst- und Gemüsebüfetts zu. 
Unterstützt wird dies von den Eltern. Sie bringen eigene Ernte aus dem Garten mit, oder 
backen für uns Brote. 
Auch Marmelade wird mit Kindern und Erzieherinnen gemeinsam gekocht, Früchte bringen 
Eltern und Großeltern mit. 
Wir bekommen abwechslungsreiches Mittagessen geliefert. Der Träger unserer Einrichtung 
hat verschiedene soziale Einrichtungen und eine eigene Küche. Dort wird das Essen zubereitet 
und verteilt. Die Kinder haben Einfluss auf die Gestaltung der Speisepläne. 
Das Essen zur Vesper geben die Eltern den Kindern mit.  
Gesundes Trinkverhalten wird durch die Anschaffung des Trinkbrunnens geschult. 
Es gibt auch einen kleinen Nutzgarten auf unserem Außengelände. Jede Gruppe hat ein 
kleines Stück vom Garten, welches gepflegt und bewirtschaftet werden muss.   
 
 
 
Bewegung 
 
Täglich gibt es Bewegungszeiten die offen und situativ, aber auch geplant und angeleitet sein 
können. Sie werden drinnen und draußen sowohl Gruppenintern als auch 
Gruppenübergreifend durchgeführt. 
Inhalte der Bewegungserziehung werden so weit wie möglich mit Themen und Ereignisse aus 
der Lebenswelt der Kinder verknüpft. 
Möglichst viele Angebote für die sinnliche Wahrnehmung - Sinne eröffnen den Kindern 
Zugang zur Welt- Lernen durch Wahrnehmen und Bewegen. 
Bereits im Eingangsbereich erkennt man, wie bewegungsfreudig die Kindertagesstätte ist. 
Eingegliedert in einer Bewegungslandschaft befinden sich dort eine Hangel- und 
Kletterstrecke, ein Bällebecken sowie Balanciergeräte. 
Zur ständigen Verfügbarkeit sind Spiel- und Bewegungsgeräte wie: 
Rollbretter, Pedalos, Bälle, Kegel, Reifen, Rollschuhe, Twister, Seile, eine Balancierstrecke 
u.v.m., die in den Fluren zum Einsatz kommen können. 
 

• Gestaltung der Gruppenräume lässt viel Bewegung zu, Kinder werden nicht eingeengt, 
haben ausreichend Platz und Gelegenheit für großräumige Aktivitäten und 
Bewegungsspiele 



• Jeder Gruppenraum hat Kletterwände, Klettertürme oder Spielebenen. Tische und 
Möbel sind mit Rollen untersetzt und so jederzeit auch von Kinderhand wegzuräumen. 
Auch im Krippenbereich gibt es bereiz schiefe Ebenen, Rutschen, Treppen und 
Kletterstrecken. 

• Alle Räume sind auch für Integrativkinder und deren optimalen Förderung geeignet 
• Zusätzlich gibt es Therapieräume wie den Sinnesraum, einen Raum für Einzeltherapie/ 

Logopädie und Ergotherapie 
• Es gibt eine Kinderküche/ Kinderrestaurante, ein Werkraum/ Forschungslabor zum 

Experimentieren. 
• Im Kellerbereich gibt es einen Turnraum mit Integrierter Theaterbühne, der auch zu 

Veranstaltungen/ Festen und Feiern genutzt wird 
• Stolz der Kita ist die hauseigene Sauna für die Gesundheitserziehung 

 
Wichtig für uns ist auch der tägliche Aufenthalt an der frischen Luft. Unser Außengelände 
ist sehr groß und es sind vielfältige Erfahrungsbereiche und Bewegungsformen möglich.  
Es gibt dort eine Bewegungsbaustelle, eine Matschestrecke, ein Bolzplatz, Rollerstrecken, 
Picknickecken, ein Indianerdorf, ein Trampolin, viele Bäume, Sträucher und Büsche zum 
spielen und vieles mehr. 
 
 
 
Angebote unserer Einrichtung sind: 
 

- Schwimmkurs für Vorschulkinder 
- Sauna 
- Fußball 
- Tischtennis 
- Kindertanzgruppe 
- Heilpädagogisches Reiten und Schwimmen 
- Ergotherapie, Physiotherapie, Logopädie für integrative Kinder 
- Werken 
- Englisch 
- Snoezelen –ein Zauberwort für süßes Nichtstun 
- Traditionelle Feste und Feiern 
- Kochen mit Oma 
- Trommeln 
- Sportfest aller Kindergärten vom GVS Blankenburg 
- Singen im Seniorenheim „Schlossblick“ 
- Zusammenarbeit mit dem Jugendwaldheim (Naturkunde) 
- Öffentlichkeitsarbeit 

Zusammenarbeit mit Verein „Gesund älter werden“(Sportverein) 
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